
 

 

 Ortsverein Bochum-Dahlhausen   Bochum, im Juni 2020 
 
Liebe Genossinnen und Genossen, 
 
leider haben wir durch die aktuellen Einschränkungen auf Grund der Corona-Pandemie 
nicht die Möglichkeit, uns in gewohnter Runde mit dem Vorstand und/oder in einer 
Mitglieder-/Bürgerversammlung zu treffen. Trotzdem bleiben viele Genoss*innen über 
digitale Medien (Skype, Internet, Facebook, WhatsApp usw.) in Verbindung. Wir möchten 
aber auch nicht den Kontakt mit denjenigen abreißen lassen, die über keinen Zugang zu 
elektronischen Medien verfügen. Damit alle Mitglieder über die Aktivitäten des Ortsvereins 
informiert sind, haben wir uns zur Herausgabe dieses Mitgliederrundbriefs entschlossen. 
Er enthält eine Übersicht, die euch zeigen soll, dass wir als politische Kraft eingebettet im 
SPD-Stadtbezirk Bochum-Südwest, auch in diesem Jahr viel erreicht haben und mit 
Unterstützung der Bürger*innen in unserem Ortsteil noch mehr erreichen können. 
 
Historischer Bahnhof Dahlhausen 
 
Nach Jahren des Dornröschenschlafes gibt es wieder 
eine Perspektive für den Bahnhof Dahlhausen. Das 
historische Bahnhofsgebäude ist wieder im Eigentum 
der Stadt Bochum. Während der drohende Verfall des 
Gebäudes im Ortskern von Dahlhausen von Tag zu 
Tag sichtbarer wurde, garantieren jetzt einheitliche 
Eigentumsverhältnisse und Gestaltungsmöglichkeiten, 
dass das gesamte Bahnhofsgebäude wieder einer 
dauerhaften und wirtschaftlichen Nutzung zugeführt 
werden kann. Die Suche nach einem geeigneten 
Investor läuft zurzeit. 
 
Baden an der Ruhr 
 
Geht es nach dem Willen der SPD, soll nun auch das Baden in Ruhr möglich 
werden. Nachdem letztlich eine potentiell geeignete Stelle an der Ruhraue in Dahlhausen 
gefunden werden konnte, mussten rechtliche Fragestellungen geprüft und zahlreiche 
erforderliche Untersuchungen an dem ausgewählten Standort durchgeführt werden. Einen 
wesentlichen Aspekt stellte vor allem die Analyse der Gewässerqualität dar. Zudem 

müssen zusätzliche verkehrssichernde Maßnahmen 
erarbeitet und ein erweitertes Monitoring zur 
Überwachung des Badegewässerprofils, einschließlich 
eines „Frühwarnsystems“, geschaffen werden. Diese 
Voraussetzungen werden aktuell erarbeitet. Nach 
Plänen der Stadt Bochum soll spätestens 2021 das 
Baden in der Ruhr als neues, attraktives und 
kostenfreies Freizeitangebot für die Bürgerinnen und 
Bürger zur Verfügung. Die künftige Badestelle ist auf 
dem Bild dargestellt. 

 



 

 

Naturschutzgebiet Hörsterholz 
 

Der Natur- und Umweltschutz wird bei uns 
großgeschrieben. So sind das Hörsterholz und der 
Dr.-C.-Otto-Wald zwischen Dahlhausen und Höntrop 
zum Naturschutzgebiet aufgewertet worden. Seltene 
und bedrohte Tier- und Pflanzenarten wie 
Feuersalamander, Geburtshelferkröte, Wasserfrosch, 
Waldkauz, Kleinspecht sowie Hain-Gilbweiderich, 
Drahtschmiele und Waldrippenfarn  werden dadurch 
besser geschützt. Hunde dürfen deshalb nur noch an 
der Leine unterwegs sein. Wandern, Joggen und 
Radfahren bleibt auf befestigten Wegen erlaubt. 

 
Haltestellen auf der Kassenberger Straße werden wieder angefahren 
 
Die Busse der Linie 345/355 rollen trotz der 
Baustelle wieder in beiden Fahrtrichtungen 
über die Kassenberger Straße und fahren auch 
wieder die Haltestellen „Meinholtweg“, 
„Gaußstraße“, „Am Birkenwald“ und „Im Berge“ 
in Fahrtrichtung Eppendorf und Bochum -
Innenstadt an. Möglich wird dies durch die 
Einrichtung einer Baustellenampel ausschließ-
lich für den Busverkehr.  
Die BOGESTRA reagiert damit auf Vorschläge 
des SPD-Ortsvereins Dahlhausen, denen sich 
auch die Bezirksvertretung Südwest anschloss und auf die Proteste der Anwohner, die 
zuletzt über 330 Unterschriften gegen den Baustellenfahrplan sammelten. Wie lange die 
Regelung bestehen bleibt, hängt vor allem davon, ob sich die Autofahrer an das weiterhin 
für sie gültige Durchfahrtsverbot halten. 
 
Lebendiger Ortsverein  
 
Eine große Freude war es für den Vorstand, unsere Jubilare für 25, 40, 50 und 60 Jahre 
Mitgliedschaft in der SPD und im Ortsverein am 29.02.2020 zu ehren. Die Ehrung der 39 
Jubilar*innen nahmen unser Oberbürgermeister Thomas Eiskirch und unser 
Bezirksbürgermeister Marc Gräf vor. Leider haben nicht alle Jubilare zugesagt, wie wir es 
gehofft hätten. Insbesondere aus gesundheitlichen Gründen mussten einige auf die 
Teilnahme verzichten. 

 
 
 

  



 

 

KOMMUNALWAHLEN AM 13. SEPTEMBER 2020  
  

Unsere Kandidatinnen für den Rat der Stadt Bochum 
 
KANDIDATIN FÜR DAS RATSMANDAT IM WAHLKREIS DAHLHAUSEN 
Sonja Gräf                                                                                          
 

Sonja Gräf wurde 1973 in Dortmund geboren. Seit fast 25 
Jahren ist der Bochumer Südwesten ihr Zuhause. Hier lebt die 
Diplom Verwaltungswirtin (FH) mit ihrem Mann und zwei 
Kindern in Dahlhausen. Sonja Gräf ist Mitglied bei Verdi, den 
Naturfreunden, der DLRG, Kolping sowie diversen 
Fördervereinen und hat sich für #Bochumblühtundsummt 
engagiert. Ihre Freizeit verbringt sie gerne in der Natur und 
sieht ihre politischen Schwerpunkte im Bereich der Familie. 
Dazu gehört sowohl der Bereich der (frühkindlichen) Bildung 
und Betreuung, als auch bezahlbarer Wohnraum für Familien. 
Treffpunkte für Jung und Alt liegen ihr am Herzen. 

 
KANDIDATIN AUF DER RESERVELISTE FÜR DEN RAT   
Sandra Désirée Theiß 

Sandra Désirée Theiß, 35 Jahre alt und von Beruf Studienrätin, 
ist im schönen Westerwald aufgewachsen und entschied sich 
2004, nach Bochum zu ziehen, um Germanistik, Politikwissen-
schaft und Philosophie zu studieren. Über die Jahre lernte sie 
Bochum und das Ruhrgebiet kennen und schätzt daran vor 
allem das vielfältige Kulturangebot (Theater, Museen, 
Konzerte...). Beeindruckt ist sie immer wieder von der Offenheit 
und Hilfsbereitschaft, mit der die Menschen ihr hier begegnen. 
So wurde Bochum zu Sandras zweitem Zuhause. Daher 
möchte sie sich in ihrem Stadtteil Dahlhausen auch 
kommunalpolitisch engagieren. Wichtig ist ihr dabei vor allem 
der Ausbau des Bildungs- und Betreuungsangebots für Kinder 
und Jugendliche und die Belebung des Stadtteilzentrums am 
Bahnhof Dahlhausen. 

 

Unsere Kandidat*innen für die Bezirksvertretung 
 
KANDIDAT FÜR DIE BEZIERKVERTRUNG BOCHUM-SÜDWEST (LISTENPLATZ 3)  
Norbert Konegen 

 
Norbert Konegen, 1958 in Gelsenkirchen geboren, in 
Wattenscheid aufgewachsen und nach dem Studium der 
Sozialwissenschaften in Dahlhausen heimisch, kennt die 
Stärken und Probleme des Ruhrgebietes und Bochums aus 
eigener Erfahrung. Beruflich bei einem Verkehrsunternehmen 
beschäftigt, engagiert er sich besonders in der Verkehrspolitik. 
Der Vater von zwei erwachsenen Kindern übt das Mandat als 
Bezirksvertreter seit 2004 aus und ist Mitglied der 
Verkehrskommission der Bezirksvertretung Südwest und 
Sprecher der SPD-Fraktion. 

https://www.spd-dahlhausen.de/personen/sandra-desiree-theiss/
https://www.spd-dahlhausen.de/personen/norbert-konegen/


 

 

 
KANDIDAT FÜR DIE BEZIERKVERTRUNG BOCHUM-SÜDWEST (LISTENPLATZ 7)  
Markus Fischer 

 
Markus Fischer, geboren 1975 in Dortmund, ist verheiratet und 
seit mittlerweile 7 Jahren in Dahlhausen zu Hause. Privat 
engagiert er sich bei der Freiwilligen Feuerwehr in der 
Löschzugeinheit Bochum-Mitte. Beruflich im Management 
eines Leuchtenherstellers beschäftigt, trat Markus Fischer im 
Februar 2018 aufgrund der Unzufriedenheit über den 
politischen Kurs in Deutschland der SPD bei. Seine 
kommunalpolitischen Interessen liegen bei den Themen 
Wohnen, Nahversorgung und ÖPNV. 

 
 
KANDIDAT FÜR DIE BEZIERKVERTRUNG BOCHUM-SÜDWEST (LISTENPLATZ 11)  
Jan Stoop 
 

Jan Stoop, geboren in Amsterdam, wuchs in der ehemaligen 
Bundeshauptstadt Bonn auf, machte dort das Abitur und 
studierte für das Lehramt an der Rheinischen Friedrich-
Wilhelms-Universität Bonn. Bis Ende 2018 war Jan Stoop 
vierzig Jahre als Lehrer, davon 15 Jahre als Konrektor an einer 
Hauptschule im sauerländischen Marsberg tätig. Dort 
engagierte er sich als Mitglied des Rates kommunalpolitisch mit 
den Schwerpunkten Schule, Familie und Sport. Gleichzeitig 
war der Neu-Bochumer ehrenamtlicher Vorsitzender des 
Stadtsportverbands Marsberg. 

 
 
KANDIDATIN FÜR DIE BEZIERKVERTRUNG BOCHUM-SÜDWEST (LISTENPLATZ 14)  
Claudia Dukatz 
 

Claudia Dukatz, 1959 in Bochum geboren, leistete nach dem 
Abitur ein freiwilliges soziales Jahr ab und absolvierte anschlie-
ßend eine Ausbildung zur Bauzeichnerin. Nach der Geburt ih-
res Sohnes widmete sie ihre Zeit der Familie und ist 
unterschiedlichen Tätigkeiten nachgegangen. Seit mehr als 20 
Jahren hat sie in Dahlhausen ihr Zuhause gefunden. Sie setzt 
sich dafür ein, dass ein Miteinander der Kulturen selbst-
verständlich ist und kulturelle Vielfalt gelebt wird. 

 

 

Bitte teilt uns, soweit vorhanden, eure aktuelle E-Mail-Adresse mit. Damit können wir euch 
schneller informieren. Die Daten bleiben gemäß geltendem Datenschutzrecht geschützt!  
 
Mit den besten Grüßen und bleibt gesund 
Helmut Börger  Klaus Hemmerling  Norbert Konegen 

Wenn Du mehr über unsere aktuellen Themen informiert sein möchtest, besuche 
uns auf unserer Homepage unter  www.spd-dahlhausen.de. 

https://www.spd-dahlhausen.de/personen/markus-fischer/
https://www.spd-dahlhausen.de/personen/jan-stoop/
https://www.spd-dahlhausen.de/personen/claudia-dukatz/

